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Der vielseitige Bodenbelag:

Parkett
dauerhaft/widerstandsfähig
unempfindlich gegen Schlag
und Druck/elastisch/schalldämpfend...

dies sind nur
einige der hauptsächlichsten
Eigenschaften, welche den
Parkett zum vielseitigsten
Bodenbelag werden Messen,
den es heute gibt.
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In nochmals

verbesserter Qualität

FILMOS AG. / OFTRINGEN /AARG.
TAPETEN- UND BODENBELAG FABRIK /TEL. (062) 7 35 16
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besucht die

neunte
mailänder
triennale

Abteilungen:

Urbanistik
Q.T.8
Die historische
Ausstellung der Architektur
Die Versuchsabteilung
«Die Architektur, das
Maß der Menschheit»
Wohnungen
Bühnenarchitektur
Architektur und
Inneneinrichtung für
Arbeitsräume
Architektur und
Inneneinrichtung für die
Schule
Architektur und
Inneneinrichtung für
Krankenpflege
Architektur und
Inneneinrichtung für das
Hotelwesen
«Farbe und Form im
Sport» (Architektur
und Sportgegenstände)
Bewegungsarchitektur
(Architektur und
Transportmittel)
«Die nützliche Form»
(Industrial Design)
Graphik
und Reklamewesen
Spontanarchitektur
Die Ausstellung «Der
italienische Sessel im
Laufe der Jahrhunderte»
Die bibliographische
Ausstellung der
Proportionen
Die Ausstellung der
Wettbewerbe für den
Mailänder Dom

Bühnenkunst
Zeitgenössische
Ausstellung: «Erinnerungen

an Pagano, Per-
sico, Terragni, Giolli»
«Die Keramik von
Picasso»
«Das internationale
Kunstbuch»
«Das moderne
Museenwesen»
Die Ausstellung der
Architekturstudenten
Glasarbeiten
Metallarbeiten
Kunststoffe
Goldschmiedkunst
und Bijouterien
Binsen-, Stroh- und
Weidengeflechte
Pelz- und Lederartikel
Spitzen und
Stickereien
Stoffe
Keramik
Beleuchtung
Inneneinrichtungen
C. N. A. - Compagnia
Nazionale Artig iana
(Kunsthandwerksverband)

12 Nationen nehmen
teil:
Österreich - Belgien -
Dänemark - Finnland -
Frankreich - Deutschland

- Holland -
Schweden - Schweiz -
Vereinigte Staaten von
Amerika - Großbritannien

(British Council)

Eine internationale Ausstellung
eine Ehre für Italien

Palazzo dell'arte al parco Mai bis September
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Reformierte Kirche Zürich-Oberstraß
Die Erbauer der Kirche Oberstraß (1908-1909) haben bewußt
die traditionelle Kirchenbauweise abgelehnt, um mit diesem
Bauwerk einer um die Jahrhundertwende aufgekommenen
Richtung zum Durchbruch zu verhelfen. Auch das Innere
der Kirche ist in diesem Sinne ausgebaut worden, wobei die
Orgel und die von uns damals gelieferten Beleuchtungskörper

zusammen mit der Holzdecke und dem Wandbild im
Chor die hauptsächlichste Innengestaltung bildeten.
Unsere Firma wurde 1949 bei der Wahl der nach 40 Jahren
zu ersetzenden Beleuchtung wieder beigezogen. In
Zusammenarbeit mit Architekt und Baukommission konnten wir
diesen Vorschlag zur Ausführung bringen.
40jährige Erfahrung und Tradition auf dem Spezialgebiet
der Kirchenbeleuchtung sind unsere Empfehlung.

(&)aumanft,
AG. FÜR ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE
SIHLSTRASSE 37 ZÜRICH 1 TEL. (051) 233733

XIV


	...

